
Regularien zur Vergabe ORS-Travel Award 

 

TOP Bewerbung 

Die Einreichung des Abstracts erfolgt über die reguläre DKOU Homepage unter Beachtung 

der Deadline am 15.01. des jeweiligen Jahres. Eine Bewerbung für den ORS Travel Award 

erfolgt zusätzlich schriftlich beim 1. Präsidenten der Sektion Grundlagenforschung (SGF) bis 

zum 31.01. mit einem formlosen kurzen Anschreiben. Voraussetzung für die Bewerbung ist 

der Status eines Doktoranden oder Post Doc bis 5 Jahre nach der Promotion (bei Bewerbern 

aus der Grundlagenwissenschaft) oder eines Arztes 5 Jahre nach der Approbation (bei 

Bewerbern aus der Klinik). Weiterhin muss das Abstract zwingend in englischer Sprache 

verfasst sein. 

 

Sollte das Abstract eines Bewerbers für den ORS-Travel Award gleichzeitig unter den 9 am 

besten bewerteten Abstracts aus dem grundlagenwissenschaftlichen Bereich sein und sich 

somit für die Preisträgersitzung des Wilhelm Roux Preises qualifizieren, wird der Bewerber 

durch die Präsidenten der SGF kontaktiert, um zu entscheiden an welcher Preisträgersitzung 

(ORS-Travel Award und Wilhelm Roux Preis) sie/er teilnehmen möchte. Eine Teilnahme an 

beiden Preisträgersitzungen ist nicht möglich.  

 

Der Bewerber verpflichtet sich im Fall einer Verleihung des ORS-Travel Award im 

darauffolgenden Jahr an dem Jahreskongress der ORS aktiv teilzunehmen und dort seinen bei 

dem DKOU prämierten Vortrag zu präsentieren.  

 

 

TOP Long-version Abstract 

 

Es ist ein ausführliches Abstract in englischer Sprache von den Teilnehmern der „Travel-

Award“ Sitzung1 einzufordern:  

1. 4 Seiten  

2. max. 2 Abb. oder Tabellen 

3. Schriftgröße 10 ARIAL, Seitenränder in Standardausführung 

Eine rechtzeitige Einreichung des Abstracts ist Voraussetzung dafür an der Preisvergabe 

teilnehmen zu können.  

Die Autoren sollen ein Exemplar (.pdf) mit Nennung der Autoren an den amtierenden 

Präsidenten der SGF schicken.  

 

 

 

TOP Jury 

 

Die Jury soll aus Mitgliedern des Vorstandes der SGF und den Sprechern des Ausschusses für 

Forschung und Wissenschaft (momentan Prof. Ignatius, und Prof. Grifka) als Gutachter 

bestehen. Zusätzlich wird ein Mitglied der ORS, welches als „key note speaker“ in der ORS-

Travel Award Sitzung präsentiert, in die Jury berufen.  

 

Ausgeschlossen als Jurymitglied werden Personen, die  

a) bei der eingereichten Arbeit mitgewirkt haben (Befangenheit)  

b) der einreichenden Arbeitsgruppe angehören (Institut, Klinik)  

                                                 
 



c) sich selbst aus irgendeinem Grund für befangen halten, z. B. wegen zurückliegender 

gemeinsamer Publikationen, Forschungsarbeiten etc.  

 

 

TOP Zeitlicher Ablauf 

 

Nach Beendigung der üblichen Bewertung der Abstracts durch die Gutachter zum jeweiligen 

DKOU werden die Bewerbungen für den ORS Travel Award durch die Präsidenten der SGF 

beurteilt. Voraussetzung für eine Berücksichtigung ist eine überdurchschnittliche 

Punktebewertung und eine eindeutige Vortragsempfehlung durch die Gutachter. 

Nach Sichtung und Bewertung1 der in Frage kommenden Abstracts durch die Präsidenten der 

SGF werden 7 Abstracts ausgewählt und den Kongresspräsidenten des jeweiligen DKOU als 

Teilnehmer des ORS-Travel Award Sitzung vorgeschlagen. 

Bei Zustimmung durch die Kongresspräsidenten geht den Autoren die Einladung zur 

Teilnahme an zuvor genannter Sitzung zu (voraussichtlich im April des jeweiligen 

Kalenderjahres).  

Die Autoren erhalten eine Deadline bis zum 31.05. des jeweiligen Kalenderjahres, um ihre 

Long-version Abstracts beim Präsidenten der SGF einzureichen.  

Danach gehen die Abstracts den Gutachtern (Jurymitglieder) zu, mit der Bitte um Beurteilung 

bis spätestens Anfang Oktober und Zusendung der Gutachten an den Präsidenten der SGF.  

 

 

TOP Beurteilung 

 

Als Beurteilungsschema wird das auch beim Wilhelm Roux Preis verwendete Schema 2 

verwendet. 

Die Punkte zur Qualität der Präsentation und Diskussion werden in der Session vergeben.  

Die Bewertungen zu den Punkten A), B), C) (siehe Fußnote) liegen zu dem Zeitpunkt des 

Vortrags bereits vor.   

 

TOP Preisvergabe 

 

Die Preisvergabe erfolgt durch die Präsidenten der DGOU und der Sektion für 

Grundlagenforschung der DGOU auf dem DKOU.  

Der / die Gewinner werden im Vorfeld über ihre Nominierung informiert, um ihre 

Anwesenheit bei der Preisvergabe zu garantieren.  

 

 

TOP Aktualität der Arbeit 

 

Die Arbeit sollte zum Abgabetermin des Abstracts (15.01. des jeweiligen Kalenderjahres) 

erstmalig für den DKOU eingereicht werden und nicht anderweitig im Vorfeld publiziert sein, 

bzw. wesentliche Punkte im In- und Ausland bereits als Tagungsbeitrag o.ä. veröffentlicht 

sein. 

 

 

TOP Bekanntmachung der Regularien 

 

                                                 
1 A) Originalität/Innovation, B) Qualität der Methodik, C) Aussagekraft der Ergebnisse 
2 A) Originalität/Innovation, B) Qualität der Methodik, C) Aussagekraft der Ergebnisse, D) Präsentation und 

Diskussion; je 4 Punkte (0, 1,….4) 



Die Regularien werden den Kandidaten zeitgleich mit der Aufforderung zur Einreichung ihrer 

Abstracts (Long-version) zugesendet.  

 

 

 

Aachen, Juni 2016 

 

Vorstand der SGF 


